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1637 April 25 . A
PACHTVERTRAGZWISCHEN HPTM. , ALTAMMANN UND RAT BEAT II . ZURLAU¬

BEN UND JAKOB CHRISTEN JUN. VON BREMGARTEN, MUELLER
DER WAELISMUEHLEIN BREMGARTEN

Teilweise ähnlich wie AH 39/2
[1 . ] s . AH 39/2 Punkt 1 Pro "geschlissnen Zoll der Steinen"  werde

1 Taler berechnet.

[2 . ] s . AH 39/2 Punkt 2

[3 . ] "Das vogelhöuw, stoub und sprüwel soll Jedesse halb sin , für das krösch
soll er wuchenlich ein halb viertel gäben für die schwyn . "

[4 . ] s . AH 39/2 Punkt 7
[5 . ] s . AH 39/2 Punkt 8
[6 . ] Der wöchentliche Pachtzins betrage 2 Viertel Kernen und

1 Viertel "Müliguot".



[7 . ] s . AH 39/2 Punkt 10

[8 . ] Dieser Pachtvertrag , der 2 Jahre Gültigkeit habe , beginne
am 26 . April 1637 . Weiteres s . AH 39/2 Punkt 11

[9 . ] Als Bürgen hätten sich dessen Vater , Jakob Christen sen . ,
sowie die beiden Schwäger , die Gebrüder Hansjakob und Hans-
ulrich· *· Riser von Bremgarten , zur Verfügung gestellt . "Dar-
gegen dev Lächerman den ermelten Bürgen siner frouwen guot für Jre meh¬
rere Sicherheit Jngesetzt . "

Die Bürgen würden sich für den Fall , dass der Müller seinen
finanziellen Verpflichtungen nicht mehr nachkomme , bereiterklären,
für die Zinszahlungen während der Pachtdauer aufzukommen.
Bei Abschluss des Vertrages seien die oberwähnten Bürgen , ferner
anstelle seines Vaters [Beat II . Zurlauben ] Landschreiber Beat

Jakob I . Zurlauben , als derzeitiger Besitzer der Wälismühle , so¬
wie Ulrich Honegger , Spitalmeister [ Spitalvogt ] und Rat von Brem¬
garten , anwesend gewesen.

[Johann ] Meyenberg , Stadtschreiber von Bremgarten und Apostol.
Protonotar , habe von diesem Lehensvertrag 2 gleichlautende Exem¬
plare angefertigt und mit seiner Unterschrift versehen.

1) Durchgestrichen

Original
AH 39 , 7- 8
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